
Führung im Buchdruckmuseum «Graphos» in Uster
Das Rahmenprogramm anlässlich der Generalversammlung
gewährt dieses Jahr einen interessanten Blick in die noch nicht
sehr lange zurückliegende Vergangenheit des Buchdrucks.
Das Buchdruckmuseum «Graphos» – es ist im alten Zeughaus
in Uster, nur wenige Minuten vom Bahnhof entfernt unterge-
bracht – will für kommende Generationen die für die Mensch-
heit wichtige Entwicklung der Schrift und den von der Unesco
zum Weltkulturerbe ernannten Buchdruck lebendig erhalten.

Von den Höhlenzeichnungen zur «digitalen Revolution»
Von den ersten Höhlenzeichnungen über die meist in Klöstern
von Hand auf Pergament geschriebenen Bücher bis zur Erfin-
dung des Buchdrucks (um 1440 durch Johannes Gutenberg)
vergingen rund 50 000 Jahre. Es folgten 446 Jahre Handsatz bis
zur Mechanisierung mit der Erfindung der Setzmaschine im
Jahr 1886. Diese Epoche der Industrialisierung bis zum Ende
des Bleizeitalters dauerte nochmals 100 Jahre, dann wurde vor
knapp 30 Jahren die «Schwarze Kunst» in kürzester Zeit von
der «digitalen Revolution» überrollt.

Ein faszinierendes und lebendiges Museum
Das «Graphos» ist ein typographisches Museum mit einer gut
ausgestatteten Handsetzerei und diversen Setz- und Druck-
maschinen, wobei alle Ausstellungsobjekte funktionstüchtig
sind. Die Maschinen und Gerätschaften stehen nicht einfach
herum und verstauben. Im Museum «Graphos» wird gearbeitet:
Für Kunden, die etwas Besonderes wollen, werden exklusive
Drucksachen im klassischen Bleisatz und Buchdruck produziert.

Texterfassung mit einer Setzmaschine (links) und Druck auf
einem der vor 50 Jahrenweit verbreiteten «Printer».
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Programm
10 Uhr Führung im Buchdruckmuseum «Graphos»

Berchtoldstrasse 10, 8610 Uster

12 Uhr Mittagessen im Museum «Graphos»

14 Uhr Generalversammlung 2015 im Museum «Graphos»

Traktandenliste
1. Begrüssung, Mitteilungen
2. Wahl der Stimmenzähler,

Wahl des Tagespräsidenten (Moderator)
3. Protokoll der GV 2014 (im «Falter» Juli 2014) und

www.mus.ch/images/pdf-dokumente/protokoll_gv_2014.pdf
4. Jahresberichte
5. Finanzbericht
6. Revisorenbericht
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahl des Vorstands und der Revisoren
9. Schriftlich eingegangene Anträge der Mitglieder

10. Tätigkeitsprogramm und Ziele 2015/2016
11. Jahresbudget und Festsetzung des Mitgliederbeitrags
12. Varia; Mitteilungen; nächste Termine; Schluss der GV

Rahmenprogramm und Mittagessen vor der GV
Das Rahmenprogramm findet am Vormittag statt, die MUS-
Generalversammlung folgt am Nachmittag nach einem feinen
Zmittag. Die Führung und das Mittagessen werden von MUS
bezahlt, die Getränke sind nicht inbegriffen.

Infos und Links zur GV und zum Tagungsort
www.mus.ch/verein/gv.html
www.graphosuster.ch
http://map.search.ch/uster/berchtoldstr.10

Anmeldung für Rahmenprogramm und Mittagessen
Bitte bis Donnerstag, 12. März, an 044 915 77 66 oder per Mail an
sekretariat@mus.ch (bitte angeben ob Fleisch- oder Vegi-Menü).

Wir freuen uns auf viele bekannte und
neue Gesichter.

Für den Vorstand:
Werner Widmer, Präsident MUS

MUS – Macintosh Users Switzerland
Sekretariat • 8703 Erlenbach • 044 915 77 66
sekretariat@mus.ch

Einladung zur MUS-GV 2015 in Uster
GV mit Rahmenprogramm und Mittagessen, Samstag, 21. März, im Museum «Graphos»
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Böse Zungen behaupten, dass das
nächste OS X 10.11 Alcatraz heissen
soll, weil Apple nur noch Software aus
dem Mac App Store zulassen will. So
verlockend und vor allem lukrativ der
Entscheid für Cupertino wäre, so
weitreichend wären die Konsequen-
zen für alle Beteiligten. Die Entwickler
sind heute schon mehr als unzufrie-
den mit den Richtlinien und dem
Gehabe von Apple. Viele Programme
gibt es gar nicht im App Store zu kau-
fen und viele Entwickler ziehen ihre
Apps zurück. Sie bieten ihre Apps
ohne Restriktionen und gewinnbrin-
gender selber an. Firmen wie Panic
mit Transmit iOS oder Good.iWare mit
GoodReader können ein Lied davon
singen. Dies gilt sowohl für den iOS
App Store wie auch für den Mac App
Store. Wenn die Kunden die Software
nicht mehr frei wählen könnten, wäre
das Ende des Mac OS damit prak-

tisch besiegelt. Niemand würde sein
System aktualisieren, und die neuen
Macs mit vorinstalliertem Alcatraz
würden in den Lagern Staub anset-
zen. Zum Glück alles nur reine Hypo-
these. Apple müsste für einen solchen
Coup gleich ein neues System wie ein
hybrides «iOS X» einführen. Wieder
alles im Griff, auf dem sinkenden
Schiff. Keine Panik auf der Titanic.

* * *
Der verspätete 2013-Mac-Pro ist und
bleibt ein Sorgenkind. Grafiktreiber-
Probleme plagen die Benutzer von
DaVinci Resolve. Die professionelle
Video-Farbkorrektur-Software leidet
auch unter OS X 10.10 Yosemite. Zu
allem Übel funktioniert die Applikation
unter Windows 8.1 ohne lästige Dar-
stellungsartefakte. Der Tubus-Rechner
ist für Filmprofis somit nur beschränkt
einsetzbar. Seit dem Flop mit Final
Cut Pro X ist die Hollywood-Branche

sehr schlecht auf den kalifornischen
Giganten zu sprechen. Apple hat
seine ausgezeichnete Pol-Position
leichtsinnig verspielt. OS X 10.10.1
konnte bisher die Probleme mit Pro-
Software, wie der Adobe Creative
Suite, dem Finder und weiteren Bugs
auf dem Mac Pro nicht lösen. Ich
rechne frühestens in ein paar Mona-
ten, ab dem fünften Update, mit Bes-
serung. Softwarequalität wird bei
Apple immer mehr zur Glückssache.
Die Thunderbolt-Sicherheitslücke
«Thunderstrike» sollte gerade erst
mit Yosemite 10.10.2 geschlossen
worden sein.
Aber sonst ist
heute wieder
alles klar auf
der Andrea
Doria.

Apfelbeisser

Keine Panik auf der Titanic,
alles klar auf der Andrea Doria!

Redaktion: Kurt Riedberger, 8157 Dielsdorf, E-Mail: falter@mus.ch / Präsident: Werner Widmer, 8703 Erlenbach, E-Mail: werner@mus.ch

In knapp drei Wochen sind es
25 Jahre her, seit die von den
Brüdern Knoll entwickelte Soft-
ware Photoshop ihren Siegeszug
durch die digitale Welt antrat.
Im Februar 1990 lancierte Adobe
die erste Version von Photoshop.

Den Durchbruch schaffte Photoshop
1994 mit der Version 3.0, mit der erst-
mals Ebenen eingeführt wurden.
So wuchs die Anwendung nach und
nach zu einem mächtigen Werkzeug
für die professionelle Bildbearbeitung.

Tägliche Gewinnchancen…
Adobe feiert das Jubiläum mit seinen
Freunden im Social Web. Der Count-
down läuft: Bis zur grossen Geburts-
tagssause am 19. Februar verlost
Adobe auf Facebook täglich jeweils
ein Creative- Cloud-Foto-Jahresabo.
Dies umfasst neben der Bildbearbei-
tung Photoshop auch die Fotoverwal-
tung Lightroom für den Desktop

Adobes Photoshop
feiert 25. Geburtstag

sowie die Begleiter-App Lightroom
mobile für Smartphones und Tablets.

… und Liveshow bei YouTube
Der 25. Geburtstag von Photoshop
wird von Adobe mit berühmten Foto-
grafen und Digitalkünstlern während
einer live bei YouTube übertragenen
Geburtstagsshow gefeiert. Dabei
werden Fotobearbeitungsgenies wie
Calvin Hollywood oder Starfotografen
wie Guido Karp die Gelegenheit nut-
zen, um aus dem Nähkästchen zu
plaudern und ihre ganz persönliche
Photoshop-Geschichte zu erzählen.
Photoshopfans können die Show auf
www.youtube.com/photoshopdirekt
am 19. Februar, ab 18 Uhr in Echtzeit
miterleben.

Weitere Infos und Wettbewerb:
www.adobe.com/ch_de/products/photoshop.html
www.facebook.com/svendoelle
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Nächster LT-Termin
Donnerstag, 26. März, um 19 Uhr.

Thema
Noch nicht bestimmt. Informationen
folgen im März-MUSletter.

Ort / Essen
Robert-Seidel-Hof 11, 8048 Zürich
(nahe Bahnhof Zürich-Altstetten):
http://map.search.ch/zuerich/robert-
seidel-hof-11

Hinweis:Wer vorher zusammen etwas
essen will, meldet sich bis Dienstag,
27. Januar bei Roger Andres an:
roger.andres@mus.ch und sitzt ab
17.30 Uhr an einem reservierten Tisch
im Restaurant «Santa Lucia» (neben
der Migros) in Zürich-Altstetten.

Weitere Infos
Infos zum nächsten LT Zürich unter
http://www.mus.ch/lt-zuerich

Anregungen oder Wünsche bitte per
Mail an: paul@hoesli.net

LocalTalk Zürich

LocalTalk Bern

Aus diversen Gründen können die
Veranstaltungen des LocalTalks
Luzern maximal drei Wochen im
Voraus organisiert werden.

Weitere Infos
http://www.mus.ch/lt-luzern

http://www.reichmuth-informatik.ch

LocalTalk Luzern

internet-briefing.ch bietet Semi-
nare und Erfahrungsaustausch
Die von Reto Hartinger ins Leben
gerufene Erfahrungsgruppe Internet-
Briefing organisiert Veranstaltungen
und fördert den Wissensaustausch in-
bezug auf alle Aspekte des Internets.
Die Erfa-Gruppe ist eine Plattform für
die Interessensvertretung und bietet
Möglichkeiten zum Networking.

Als Mitglied bei internet-briefing.ch
profitiert man von noch günstigeren
Preisen und man kann zu den Events
gratis einen Gast mitbringen. Die Mit-
gliedschaft kostet CHF 250 pro Jahr
und Person.

MUS-Spezialpreis für Angebote
von internet-briefing.ch
Interessierte MUS-Mitglieder erhalten
für die Angebote einen reduzierten
Spezialpreis. Bei der Anmeldung
muss einfach der Vermerk «MUS» ins
Kommentarfeld geschrieben werden.

Die nächsten Veranstaltungen
Suchmaschinen-Konferenz
6. Februar, 8–17.30 Uhr, im «Zürich
Marriott Hotel»
CHF 495 für MUS (statt CHF 620)

Anreizsysteme und Payment Konferenz
3. März, 11.30–17.20 Uhr, im Falcone-
Konferenzsaal, Zürich
CHF 150 für MUS (statt CHF 220)

Geld verdienen mit digitalen Inhalten
3. März, 17.30–20 Uhr, im Falcone-
Konferenzsaal, Zürich
CHF 60 für MUS (statt CHF 80)

Ecommerce-Konferenz
13. März, 8–17.45 Uhr, im «Zürich
Marriott Hotel»
CHF 480 für MUS (statt CHF 575)

Social-Media-Marketing-Konferenz
23. März, 8–17.45 Uhr, im «Swissôtel»
Zürich-Oerlikon
CHF 535 für MUS (statt CHF 645)

Infos / Detailprogramme / Anmeldung:
http://internet-briefing.ch

Spezialangebot

Datum
Dienstag, 10. Februar, 19 Uhr

Thema
Noch nicht bestimmt. Informationen
gibt es auf der Homepage.

Ort
Gymnasium Muttenz, Gründenstr. 30,
Muttenz. Die Tür zum Informatikzim-
mer im 2. Stock wird jeweils um
19 Uhr geöffnet. Apéro bis 19.30 Uhr.

Weitere Infos
http://www.mus.ch/lt-basel
ekuchinka@yahoo.com

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
Ellen Kuchinka

LocalTalk Basel

Der LT-Bern ruht zurzeit wegen
mangelnder Teilnehmerzahlen. Es ist
sowohl für die Referenten als auch
für die Organisatoren unbefriedigend,
wenn die LT-Veranstaltungen kaum
besucht werden. Das Leiterteam mit
Beat Käsermann und Christian Zup-
pinger wird rechtzeitig informieren,
wie es mit dem LT Bern weitergehen
soll. Gute Ideen und Vorschläge sind
immer willkommen.

Weitere Infos
http://www.mus.ch/lt-bern
http://www.alpenblick-bern.ch

Christian Zuppinger,
czuppinger@bluewin.ch

Desktop Enterprise®

Die günstige Komplettlösung für Ihr Büro.

Für Infos bitte anklicken.

http://www.desktop-enterprise.com

